
Jahresthema „Nach mir? Die Zukunft!“ 

 

Die erfolgreiche Premiere unseres „Stolpener LeseTheaters“ im Jahr 2021 unter der Überschrift 

„Die Krise und wir“ hat die Beteiligten ermutigt, das Projekt weiterzuführen. Dazu gab es an 

mehreren Abenden einen Gedankenaustausch und es kamen dabei interessante Ideen auf den 

Tisch. Letztlich aber waren wir besonders angetan von der obigen Überschrift. Die Zukunft ist 

etwas, das jeden angeht. Es liegt an uns, wie wir unsere ganz persönliche Zukunft gestalten wollen. 

Jedoch sind es auch globale Herausforderungen, die den Einzelnen berühren und herausfordern. 

Der viel diskutierte Klimawandel gehört dazu, das Artensterben auf unserem Planeten, die 

Energiewende oder die immer komplizierter werdende Technologie führt zur Überforderung der 

Menschen. Wie wollen wir damit umgehen, wie sehen die Lösungen aus, die wir unseren Kindern 

und Enkeln zumuten werden? 

Es gibt von Gerhard Gundermann ein Lied, welches so beginnt: 

  Die Zukunft ist ne abgeschossne Kugel  

  auf der mein Name steht  

  und die mich treffen muss  

  und meine Sache ist wie ich sie fange  

  mitm Kopf mitm Arsch mit der Hand  

  oder mit der Wange  

  trifft sie mich wie ein Torpedo  

  oder trifft sie wie ein Kuss 

Wie es scheint, liegt es an jedem Einzelnen, wie er oder sie mit der „abgeschossenen Kugel“ 

Zukunft umgeht. Darüber wollen wir ins Gespräch kommen. Dieses Thema möchten wir im Jahr 

2022 vertiefen und wieder eine „Szenische Lesung“ mit Ihren Texten gestalten. Weitere 

Veranstaltungen, wie ein „Stolpener Gespräch“ oder eine Ausstellung mit Fotos und gemalten 

Bildern, könnten hinzukommen. Und vielleicht gibt es wieder eine Broschüre als gedruckte 

Zusammenfassung. 

Wir würden uns deshalb freuen, wenn Sie Ihre Gedanken, Wünsche, Hoffnungen, Ängste und 

Träume zum Thema Zukunft zu Papier bringen oder besser, der Computertastatur anvertrauen 

und uns zuschicken. Außerdem planen wir, Interviews zu führen oder die Möglichkeit zu eröffnen, 

uns Ihre Gedanken per Sprachnachricht zu schicken. 

Was bewegt Sie, wenn Sie an die Zukunft denken, was stimmt Sie nachdenklich oder traurig, 

worüber würden Sie sich freuen? Wie glauben Sie sieht unsere Welt in zwanzig, dreißig oder 

hundert Jahren aus? Werden wir die gegenwärtigen Probleme lösen oder gehen wir mit ihnen unter? 

Sehen Sie die Zukunft rosig oder eher schwarz? Was wäre Ihr Rezept für eine lebenswerte Zukunft? 

Was können oder wollen Sie selbst für eine lebenswerte Zukunft tun? 

Wir sehen Ihren Gedanken mit viel Vorfreude entgegen. Bitte schicken Sie Ihre Texte bis Ende 

April 2022 an den unten genannten Kontakt. Wir sind sehr gespannt darauf, was unsere 

Mitmenschen im Stolpener Land zum Thema Zukunft beschäftigt. 

Annett Immel und Matthias Stark 

Kontakt: 

Stolpen-Information, Markt 26, 01833 Stolpen 

Tel.: 035973 27313 

E-Mail: stolpen-information@t-online.de 

Internet: www.lesetheater-stolpen.de 


